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6. V e r ö f f e n t l i c h u n g e n .

In der Reihe der „Forschungen in Lauriacum", in deren Redaktions-
gemeinschaft Dr. Ae. Kloiber eintrat, erschien Band 2, 160 S., 135 Abb.,
7 Beilagen, mit den Berichten über die Ennser Grabung 1952 und sechs
Forschungsberichten 1951 bis 1954. Band 3, Paul Karnitsch, Die verzierte
Sigillata von Lauriacum (Lorch—Enns), 250 S. mit 102 Tafeln, 3 Abb. im
Text und einer Kartenskizze, war einem Sonderthema gewidmet; der
Verfasser legt eine Übersicht über die reichen Sigillatafunde des Ennser
Bodens und ihrer Erzeugungsstätten vor. Der Band konnte dank der Un-
terstützung der Landesregierung mit dem umfangreichen, vom Verfasser
gezeichneten Bildmaterial ausgestattet werden und erschien zum 50. Ge-
burtstag von Paul Karnitsch, der sich durch seine seit drei Jahrzehnten
durchgeführten Ausgrabungen hervorragende Verdienste um die archäo-
logische Forschung in Oberösterreich erworben hat.

Ein Teil der Auflage der „Forschungen in Lauriacum" wird jeweils
dem o.-ö. Landesmuseum und dem österreichischen Archäologischen In-
stitut in Wien für Zwecke ihres Schriftenaustausches zur Verfügung ge-
stellt.

Die bisher fortsetzungsweise in den „O.-ö. Heimatblättern" erschie-
nenen bibliographischen Veröffentlichungen (Heimatkundliches Schrifttum
über Oberösterreich, Verzeichnis der o.-ö. Neuerscheinungen) wurden
zur „O.-ö. Bibliographie" zusammengefaßt; der die Jahre 1952 bis 1953
umfassende Band erschien als Sonderheft der „O.-ö. Heimatblätter",
Jahrgang 9.

Zum Druck vorbereitet bzw. in die Planung aufgenommen wurden
die Arbeit von Ludwig Kaff, „Mittelalterliche Oster- und Passionsspiele
aus Oberösterreich im Spiegel musikwissenschaftlicher Betrachtung", ein
Werk über die Wappen der Städte und Märkte Oberösterreichs von Her-
bert Baumert und eine Darstellung der Leistungen des Landes Oberöster-
reich auf dem Gebiet der Denkmalpflege im Jahrzehnt 1945 bis 1955.

Dr. Franz P f e f f e r .

Heimathäuser und Ortsmuseen.
(Nach Berichten der Marktgemeinde Altmünster und der Museumskusto-
den Franz Dusch, Bad Ischl, Josef Auer, Braunau, Josef Amstler, Enns,
Dr. h. c. Friedrich Morton, Hallstatt, Anton Reisenbichler, Gmunden,
Karl Brandstätter, Mondsee, Josef Lang, Obernberg, a. L, Prof. Max Bau-
böck, Ried i. L, Prof. Franz Engl, Schärding, Anton Bamberger, Schwa-
nenstadt, Prof. Johann Pichler, Steyr, Dir. Robert Bernhart, Vöcklabruck,
Dr. Friedrich Maritschnig, Waizenkirchen, Dr. Gilbert Trathnigg, Wels.)

Das Heimathaus A l t m ü n s t e r wurde im Jahre 1955 von Som-
mergästen und Schulen eifrig besucht. Durch Spenden einzelner Gegen-
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